
EINLEITUNG

IN-01

FÜR DEN BENUTZER

Dieses Handbuch ist für erfahrene Techniker ge-
schrieben, um die fürr Wartung und Reparatur dieser
Maschine benötigten technischen Informationen be-
reitzustellen.

• Dieses Handbuch sorgfältig durchlesen, um kor-
rekte Produktinformationen und Wartungsarbeiten
sicherzustellen .

• Bei eventuellen Fragen oder Kommentaren oder
bei Fehlern im Inhalt dieses Handbuchs verständi-
gen Sie uns bitte unter Verwendung des „Ände-
rungsantrags“ am Ende dieses Handbuchs.
(Hinweis: Das Formular nicht herausreißen. Statt-
dessen kopieren.)
Publications Marketing & Product Support

Hitachi Construction Machinery Co. Ltd.
TEL: 81-298-32-7173
FAX: 81-298-31-1162

ZUSÄTZLICHES BEZUGSMATERIAL

Siehe die unten aufgelisteten Unterlagen als Zusatz
zu diesem Handbuch.

• Betriebsanleitung
• Teilekatalog

• Betriebsanleitung des Motors
• Teilekatalog des Motors
• Hitachi Schulungsmaterial

ZUSAMMENSTELLUNG DES HANDBUCHS

Dieses Handbuch besteht aus drei Teilen: Das Tech-
nische Handbuch (Arbeitsweise), das Technische
Handbuch (Fehlersuche) und das Werkstatthand-
buch.

• Im Technischen Handbuch (Arbeitsweise) enthal-
tene Informationen:
Technische Informationen, die zur Rücklieferung
und Auslieferung sowie zur Aktivierung aller Gerä-
te und Systeme benötigt werden.

• Im Technischen Handbuch (Fehlersuche) enthalte-
ne Informationen:
Technische Informationen, die für Leistungstests
und zur Fehlersuche benötigt werden.

• Im Werkstatthandbuch enthaltene Informationen:
Technische Informationen, die zur Wartung und
Reparatur von Maschine, Werkzeugen und Gerä-
ten benötigt werden sowie Sollwerten für Repara-
tur- und Wartung und Vorgangsweisen für Ein-/
Ausbau und Zusammenbau/Zerlegung.
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SICHERHEIT

SA-18

WARTUNGSARBEITEN SICHER 
DURCHFÜHREN

Zur Verhütung von Unfällen:

• Wartungsvorgänge vor dem Durchführen von Arbei-
ten verstehen.  

• Den Arbeitsbereich sauber und trocken halten. 
• Kein Wasser und keinen Dampf in der Kabine ver-

sprühen.
• Die Maschine niemals schmieren oder warten, wäh-

rend sie sich bewegt.
• Hände, Füße und Kleidung von kraftbetriebenen

Teilen fernhalten.

• Vor Wartungsarbeiten an der Maschine:
1) Die Maschine auf ebenem Untergrund abstellen.
2) Den Löffel auf den Grund absenken..
3) Den Schalter für aut. Drehzahlrückstellung/-anhe-

bung ausschalten.
4) Den Motor etwa 5 Minuten lang ohne Last im

Langsamleerlauf betreiben.
5) Den Hauptschalter zum Abstellen des Motors auf

OFF drehen. 
6) Den Druck im Hydrauliksystem durch mehrmali-

ges Betätigen der Steuerhebel abbauen.
7) Den Schlüssel aus dem Hauptschalter ziehen.
8) Ein "Außer Betrieb" Schild am Steuerhebel anbrin-

gen.
9) Den Vorsteuerkreis-Absperrhebel ziehen und in

Verriegelungsposition (LOCK) bringen.
10) Den Motor abkühlen lassen.
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LEISTUNGSTESTS / Komponentenprüfung

T4-5-18

Einstellung des Überlastventil-Ansprechdrucks

HINWEIS: Der Überlastventil-Ansprechdruck wird
gewöhnlich auf einem Prüfstand
eingestellt.

Einstellung:
1. Die Sicherungsmutter (1) lösen. 

 : 17 mm
 : 31,5 N⋅m (3,2 kgf⋅m)

2. Die Einstellschraube (2) drehen, um den An-
sprechdruck des Überlastventils zu justieren (siehe
folgende Tabelle).

3. Die Sicherungsmutter (1) festschrauben.

4. Die Ansprechdrücke erneut kontrollieren.

HINWEIS: Standardmäßige Druckänderung (zur
Bezugnahme)

Stopfenumdrehung 1/4 1/2 3/4 1
Änderung 
des An-
sprech-
drucks

MPa 2,79 5,59 8,36 11,2

(kp/cm2) (28,5) (57) (85,2) (114)

Hauptentla-
stungsventil

Druckab-
nahme

Druckzu-
nahme

Einstell-
schraube
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FEHLERSUCHE / Allgemeines

T5-1-8

VERWENDUNG VON DR. EX

Dr.EX. ist ein Prüf- und Testgerät zur Diagnose der
elektronischen Steuerung einschließlich MC (Hauptcon-
troller) und ICX (Informationscontroller). Durch Verbin-
den des Dr.EX-Diagnosegeräts mit dem MC oder ICX,
zeigt es in Form von Codes, ob alle Controller und Sen-
soren normal arbeiten (Selbstdiagnose-Ergebnisanzei-
ge).
Darüber hinaus kann das Dr.EX-Gerät während des
Maschinenbetriebs die Eingangsignale von Sensoren
und Schaltern am MC sowie die Ausgangssignale für
Stellglieder wie die Magnetventile in Echtzeit abgreifen
(Überwachungsfunktion).

HINWEIS: Dieser Abschnitt beschreibt die Bedie-
nung von Dr. EX bei Anschluss an den
MC. Siehe Abschnitt 7 “ICX” hinsichtlich
die Bedienung von Dr.Ex bei Anschluss
an den ICX.

Sicherungs-
kasten

Dr. EX-
Anschluss 
(MC)

Rückseitige 
Kabinenkonsole

Dr. EX-Anschluss (ICX)
(Auf Rückseite des Blechs)
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FEHLERSUCHE / Fehlersuche B

T5-4-72

JA

NEIN

Prüfen, ob Stö-
rungscodes ange-
zeigt werden.

• Parameterüberwachung:
• Hubvolumen-Steuerdruck 

für Fahrmotor
• Fahrmodus: Schnell
• Messung: Siehe Kapitel 

Leistungstests.

• Störungscodes:
10: Förderdrucksensor, Pumpe 1:
11: Förderdrucksensor, Pumpe 2:
12: Steuerdrucksensor, Pumpe 1
13: Steuerdrucksensor, Pumpe 2

JA

NEIN
NEIN

JA

• Parameterüberwa-
chung: Fahrwerk-
Vorsteuerdruck

Entsprechender Sensor 
oder Kabel zwischen MC 
und Sensor defekt.

Fahrmotor-Taumelschei-
benwinkel überwachen. 
Druckmesser an Aus-
lass von Magnetventil 
(SI) anschließen. Bei 
wiederholtem Anfahren 
und Anhalten prüfen, ob 
der mit Dr.EX-Diagnose-
gerät gemessene Druck 
mit dem vom Druckmes-
ser übereinstimmt.

Fahrmodusschalter 
prüfen. Fahrmodus-
schalter betätigen 
und prüfen, ob ent-
sprechendes Fahr-
modussymbol ange-
zeigt wird.

Steuerdrucksensor 
(Fahren) prüfen: 
Prüfen, ob sich der 
Druck proportional 
zum Weg des Fahr-
hebels ändert.

• Drucksensor (Fahren) 
mit anderem Sensor 
vertauschen und prü-
fen, ob sich Symptom 
verlagert.

Fahrmodusschalter oder 
Kabel zwischen Fahr-
schalter und MC defekt.

HINWEIS: Falls andere Störungscodes ange-
zeigt werden, zunächst die Fehler-
suche für die angezeigten Stö-
rungscodes durchführen.

• Parameterüberwachung: 
Fahrmodus

T-4 Schnellgang ist nicht verfügbar.
Fahrmodus lässt sich nicht auf Schnellgang
umschalten.

Betroffener Störungscode: 10, 11, 12, und 13

• Siehe Seiten über Fahrmotor-Taumelscheiben-
steuerung im Abschnitt SYSTEM/Steuersystem
des technischen Handbuchs (Arbeitsweise).

• Zunächst auf lockere Kabelanschlüsse prüfen.
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FEHLERSUCHE / Fehlersuche B

T5-4-82

Man-
gelnde 
Kühllei-
stung

Kältemitteldruck auf 
Hoch- sowie Nie-
derdruckseite zu 
niedrig.

Blasen im Schauglas. Ölspuren auf Leitungen und/oder Kom-
ponenten, Gasleckprüfer spricht an.

Keine Ölleckage auf Teilen, Gasleck-
prüfer spricht nicht an. Keine Kälte-
mittelnachfüllung für mehr als eine 
Saison.

Keine Blasen im Schauglas.

Nach Kühlen mit hoher Gebläsestufe 
verminderte Kühlleistung Luftdurch-
satzmenge bleibt gleich.

Luftdurchsatzmenge vermindert.

Kältemitteldruck auf 
Niederdruckseite zu 
hoch. 

Blasen im Schauglas.

Kältemitteldruck auf Hochdruck-
seite zu niedrig.

Kompressor extrem heiß, Geruch.

Kompressor extrem heiß, Geruch.

Klimaanlage fördert heiße Luft.

Nach Kühlen mit hoher Gebläsestu-
fe verminderte Kühlleistung Luft-
durchsatzmenge vermindert.

Kältemitteldruck auf 
Hochdruckseite zu 
hoch.

Blasen im Schauglas. Kältemitteldruck auf Niederdruck-
seite zu niedrig.

Kondensator kontaminiert, zugesetzt.

Thermistor zeigt keine Kühlung.Frostbildung.

Thermistor zeigt Kühlung. 

Bei Besprühen mit Wasser entstehen nur wenige Blasen am Kondensator. 
Trocknertemperatur zu niedrig.

Kühlkreis
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machinecatalogic.com

Vollversion verfügbar

Hitachi ZX160LC Hydraulikbagger Technisches Handbuch
(Fehlersuche) (TT1F1D-01)

Hitachi ZX160LC Handbuch zur Fehlersuche mit Messwerten, Leistungstests und

Fehlercodes als PDF. Sofort als PDF herunterladen.

VOLLSTÄNDIGES HANDBUCH ANSEHEN

Buch-Nr.: TT1F1D-01   ·   Seitenzahl: 352   ·   Dateianzahl: 1   ·   Sprache: Deutsch

machinecatalogic.com  -  Handbücher & Ersatzteilkataloge für Baumaschinen

https://machinecatalogic.com/hitachi-zx160lc-hydraulikbagger-technisches-handbuch-fehlersuche-tt1f1d-01/
https://machinecatalogic.com/hitachi-zx160lc-hydraulikbagger-technisches-handbuch-fehlersuche-tt1f1d-01/
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